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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 2<ls
Montag den 20. November 187«.

(4233—3) Nr. 3330.

Beim k. k. Bezirksgerichte Adelsberq ist die
Bezirksgerichts - Adjunctenstelle mit den Bezügen
der I X . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Beweib« wollen ihrc Gesuche, in wel-
chen auch die volle Kenntnis der slovenischcn Sprache
nachzuweisen ist,

b i s 1. D e z e m b e r 1 8 7 6

Hieramts einbringen.
Laibach am 13. November 1876.

Vom l. l. ^alldeSgerichts-Pliisidium.
^(4236d—3) Nr. 11391.

Vcychrungöstcucr - Verpachtung.
Wegen Verpachtung des Bezuges der allge-

meinen Verzehrungssteuer von Wein und Fleisch
m dem Bezirke Tschernembl für das Solarjahr
lt t?7, eventuell 1878 und 1879, wird bei der
k k. Finanzdirection in kaibach

i
am 2 7 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

UM 11 Uhr vormittags, die Berstti^ningsver«
Handlung stattfinden. '

Näheres hierüber im Amtsblatte der „Laibacher
Heilung" Nr. 204 vom 17. November 1876.

Laibach am 13. November 1876.

K. f. Finanzdirection für Krain.

(4267-1) Nr. 11860.

Stcucramts-Adjunctcnstellen.
Bei den Steuerämtern ttrainS kommen mehrere

Steuercimts-Adjunctenstellen mit den Bezügen der
X I . Rangöllasse zu besetzen.

Gesuche um diese Stellen sind unter Nach-
weisung der bestandenen Steueramtsprüfung und
der Kenntnis der Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidiuni der k. k. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Anspruchsberechtigte Militärbewerber weiden
auf die Bestimmungen des Gesetzes vom 19ten
April 1872, R. G. B l . Nr. 60, und der Mini«
stcrial'Verordnung vom 12. J u l i 1872, R . G . B l .
Nr. 98, gewiesen.

Diejenigen Bewerber, welche auS Anlaß der
Concmsausschreibung zur Besetzung der hierlandtz
erledigten Slcuercmnehmerstcllc bcrcitS ein Gesuch
um eine Steueramts - Adjunctenstelle eingebracht
haben, brauchen lein neues einzubringen.

Laibach am 10. Novcmbcr 1876.

Ä. l. Finanzdilcction.
(4254—2) Nr. 15793.

Kundmachung.
Der Boranschlag der laibacher Gemeinde-

kasse für das Jahr 187? liegt in Gemäßheit des
H 65 der laibacher Gemeinde-Ordnung vom 9ten
Juni 1850

vom 1 6 . b iS 3 0 . N o v e m b e r d. I .

in der Efpeditskanzlei deS laibacher Magistrates
zur öffentlichen Einsicht auf.

Ebendaselbst und zu dem gleichen Zwecke
liegt in Gemäßheit derselben gesetzlichen Bestimmung
auch der Voranschlag deS in der laibacher städti-
schen Verwaltung stehenden allgemeinen laibacher
Stiftungsfondes sür das Jahr 1877

v o m 16 . b i s 3 0 . N o v e m b e r b. I .
aus.
Stadtmastistrat Laibach am 16. Novem-
ber 1876.

(4243—1) Nr. 8643.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden wegen ihreS un-

bekannten Aufenthaltes aufgefordert, ihre Erwerb-
steuerrückstände, a ls :

Rabitsch Alois, Gastwirth in Radmannsdors
Nr. 9, kä Art. 167, pro 1876 mit 1 0 f i .
21 kr.;

Posseger Johann, Schuster in Steinbüchel, «il
Art. 161, pro 1876 mit 2 f l . 51 kr.;

Mandelz Margarcth, Greißlerin in Vigaun, »6
, Art. 113, pro 1874, 1875 und 1876 mit

10 f l . 21 kr.,
b i n n e n 3 0 T a g e n ,

beim k. k. Steueramte NadmannSdorf zu berichtigen,
widriqens die Gewerbe von amtswegcn werden

^ gelöscht werden.

H. l . Bezirkshauptmannschaft Radmannsdorf
am 15. November 1876.

A n z e i g e b l a t t.
(3738—3) Nr. 4185.

Reassumienmg
Witter ezec. Feilbietuna.

Vom l. l. 'Vczi7l5l,crlchlc Senoslt,ch
"'td bekannt gegeben:

Die mit Vescheidc vom 16. Juli 1875,
A 2083, ansstordlnt gewesene und sohin
Me, t , drille exec. Usalfeilbicluna der dem
^homas, nun Michael Gruden von St. Mi»
^ael yehvrlqtli, auf 1065 fl. bewerthetcn.
'lN Grundbuche all Hcn schuft Vuegg 8ub
" lb .Nr . 136 vorkommenden ittealilül wird
^ssumiert und zu deren Bornahme die
"tilbittung auf den

25. N o v e m b e r l « 7 6 ,
vormittag« I I Uhr. biergerichls mit dem
"Nhange des ursprünglichen Vescheides
^geordn.t.

K. l. Vezirlsaerichl Senosetsch am
" September I«76.

(4160-2) Nr. l?424.

(Sfccutive
^calitütell-Vcntciaenlllst.

Vom l. t. ftüdt.'deleg. Oezirlsgcrichte
<aibach wird bekannt gemacht:
, ss lei über «nsuchen deS Johann Kau.
t l i von Zwischcnwüsscrn, durch Dr . Orolich,
^'t «fec. Versteigerung der dcm »nbclannlcn
^°stf Starman respec. dessen Erben und
Aechlsnachfolgern, gehürlgln, gerichtlich auf
^ 7 fl. li0 lr. geschützten Realitüt Ulb..
^ " . 12. Ncls. . Nr. 9' / , »ci Grundbuch
"uhlng bewilliget und hiezu drci geil.
'"""»«'Tagsahungtn, und zwar die erste

"Us den

.. 29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
"'t zweite auf den
».^ . , 10. J ü n n e r
" " die drltle auf den
led,« ^ - F e b r u a r 1 8 7 7 ,
liier» ?' ""Mittags von 10 bis 12 Uhr,
^str icht« mit dem «nhangc angeordnet
"sten ' ^ ^ ^ Pjanbrcalllül bei der
oder n^""^ 5 " " " " ^eilbietung nur um

ubtt dem Schühungswerlh, bei der

drillen ader auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnlsse, wornach
icoer ^icitant vor gemachtem Vlnlwtc em
10perz. Badium zuhanden bcr ̂ icUation?'
commission zu erlegen hat, sowie da«»
Schatzungsprotololl und der Grundbuchs»
extract tünnen in der diesgerichtlickcl'
Registratur eingesehen werden,

it. l. stüdt..dcltg. Vtzillsgclicht î aibach
am 24 «uaust >87K.

(3i)l0—2) Nr. 404 l .

(5nllllcrllllss
an M a r t i n Scho la l don Munlen»
bvls und dessen unbelannlc Elben und

Nlchlenachsolgcr.
Von dem l. l . Gezillsgerichte Gurtfeld

wird dem Vlarlm Scholal von Mmilcn»
dvlf und dcsslll lmbtlunnlll, i t lbtn und
Ncchlsncichsol̂ ein hlcmit erinnert:

<ös ĥ bc wldcr dicscldcn bei dicsem
Gerichte Johann Rai t i i i von O^eislopi',
durch Dr. Koccli, dic Klagc aus Nulll lN'
nung der Bcljahrung einer Satzpoft Pl.
2<iA ft. 40 lr. sanuul Anhang 8ud s'»e8
l . September 1876, Z. 4641 , emge-
bracht, wo, über die Tagsatzu»»g auf den

2 8. November l 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichl« angeordnet
wurdl.

D» der Aufenthaltsort der Geklagten
dilsem Gerichte unbekannt und dicsllbcn
oiclleichl au« den l . l. ErblaudsN ablvrscnd
sind, so hat man zu ihrer Beitretung und
auf ihrc Gefahr und lloslcn dcn Heirn
Franz Cubi von Munkendorf als curllwr
>̂<l «:tulu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
linde oerslanditttt, damil sie allelijall« zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder s'ch einen
anbein Sachwalter bestlUcn und diesem
Gerichte namhasl machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schlilte clnleilen lbnncn. widrigens diese
Ntchtsiache mil dcm aufgeslelllen üurator

nach dcn Vestimmimgen der Gerichtsord-
nung verhandelt wcrdm und dic Geklagten,
welchen c« üdsigene sreistehl, chre Rechts,
bchclfl auch dem bci,annlcn Curl-tor an
die Hand zu ar^cn, sich die uui» einer Aer-
absaumunl, entstehenden Folgen selbst bei»
zumcsscn haben werden.

K. l. Vezirlsqelicht Gurlfcld am 2ten
Stptemdcr l^76.

( 3 ^ 4 i i - 2 ) Nr 4008.

(irccutivc
Realitätett'Vcl steigerullss.

Bom l. l. VczirlSgcrlchtc Lvltsch wird
belannl grmachl:

He sc> iloer Änslichc«, der l. l. Finanz-
piocuialur ^ai^ach, in Bcrlrclmg des
h. «t ia is und Glundl stmsonbes, die
cfcc Bclstcigerung der dem Fi unz Hodnil
von Ol'tldoif Nr. btt,l)3 gchvri^ll,, ge«
lichllich uus AK61 fi. gcschatztln, >m Grund
twchc der Hcllschufl ^ollsch uub Utclf..
' ) ^ . 2 l , Urb.«Nr 7 vorlomnllndeü, «n
O d l l ^ r f Haus.Nr. 03 gelegenen lNel,litül
bewllllgt uno h,czu drri Feilbillun^s-Tag-
layungrn, und zwar die erne auf dcn

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicigerichts mil dem Unt^ngt angeordnet
worbln, daß die Pfund, ealilüt bei der ersten
und zwcltcn gcilbletung nur um oder übll
ocm Schätzungswerth, bei der drillen uo«
auch unter demselben hintangegeben werden
wirb.

Die NcitationSbedinanisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Babium zuhanden d«
^citatil>liscummlssion zu erlegen h»l, so»
wie das Schützungßprolololl und d«
Grundbuchsextract lvnncn in der dies-
gerichtlichen Vttglflralur eingesehen verden.

l l . l . Vlzirlsgericht feilsch a» 23sten
Juni 1876.

(3439 3) Nr. 616V.

Edict.
Dem Joham, Kurre oo„ Wimol, un-

belainten Ulifenthallcs, wurde Über die
lllege <iv prl^Z. b. Srptember 1876, Zahl
6169. des Marlu« Maurin von Wimol
wegen 105 f!. 0. W. Herr Pcler Pasche au«
Tschcrnembl als curator »ä »ct.um bestellt
und dicsem dc> Klagsbescheid, womit zum
fummarischen Verfahren die Tagsatzurig
aus den

29. N o v e m b e r 1 8 7 0
hicr»crichls angeordnet wurde, zugestellt.

K. l. Vezirlegcricht Tschcrnembl »m
8. September 1570.

(4193—^) V.r. ^40Ü.

Erccutive Fcilbictuug.
vom l. l Vezirlsgerichte Ftlstliz wild

h'emil btlannl gemacht:
l is sei Üder «nsuchen der Herrschaft

Schneeberg, durch dcn Machthaber «nloa
Sal,an von Valsch, gegen »ndrell« Knaselz
von Glllfcndsul'li Nr. 74 wegen au« dem
Erkenntnisse des l. l. ^andcsgerechte« Vai-
bach vow 8. »uguft 187Ü. Z. 10413,
pcw. 2476 ft. 7v lr. o, ». c. die kf«.
Feilbietun^ der gcgnerischcn, gerichtlich »uf
2057 ft. 23 lr. beweilhcten Vefttz- und
Genuhl̂ chte des »nblea» «nafelz auf die
auf Namen de« Michael llnafelz «r -
gewildrle, zu Grafenbrunn liegende ltte«.-
li lül. ^(l Hllrsch^l Nbelsbcrg «ud Ulb.-
Nr. 409 ' / , , bewillig,t und zur Dornahme
bllselben zwei Tagfatzungen auf den

2 7. November und
4. D e z e m b e r 1 S ? 6 ,

jedsmal vormittag« oon tt biß 12 Uhr,
d.«. rui ßiw, mit dem Beisätze angeordnet,
daß ob,»e Vefttz. >md ^enußrechle bei
der eisten st.ilbietung nur um oder über
dem Schlltzung»n»erth, bei der zweiten ober
auch unlcr chrew Schatzungswcrthe hmlan-
aelllben weroen würden.

K. l. vezirlsgtlicht fteiftriz am I2t,n
»uguft 1876.
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(4242—1 Nr. 7720.

Erinnerung
an den unbekannt »o befindlichen S i m o n

P e r j a t e l von Hudilonz.
Vow k. l . Bezirksgerichte in Reifniz

wird demselben HIemil erinnert, daß ihm
zur Empfangnahme der für ihn bestimm-
ten RealfeilbietungSrubrilen mit dem Ve-
scheide vom 29. Jul i 1876, g. 4453, be-
treffend die efec. Fellbietuna der dem Anton
Perjatel von Huditonz gehörigen Realität ^
Urb.-Nr. 2 aä Herrschaft Ottcneg, Herr;
Franz Erhounic, l . l . Notar in Reifniz. ^
bestellt und decretlert wurde, welchem obige
Rubrik auch zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht «eifniz am 8ten
November 1876.

( 4 2 4 1 - 1 ) Nr. 7814.

Erinnerung
an die unbelanntcn Erben und Rechts«
Nachfolger der U n t o n und Josef R u ß

von Podtabor.
« o « l. l . Bezirksgerichte Relfniz wird

denselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
Empfangnahme der für fte bestimmten
RealfeilbietungSrubrilen mit dem Vefcheide
vom 10. Juni 1876. Z. 4240, betreffend
die exec. Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 62 2(1 Herrschaft Weißenstein, Ierni
Hocevar von Kollel,zdorf als enrator 2ä
llctum bestellt und decretiert wurde, welchem
obige Rubriken auch zugestellt worden sind.

K l. Bezirksgericht Reifuiz am 9ten
November 1876.

(3587 -1 ) Nr. 3587.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. 'Bezirksgerichte «delsverg
wird kund gemacht, daß in der Executions»
saHe der Euroline Vilcus, durch Herrn
Dr. Deu von Adelsberg, gegen Franz
Eclchar von S t Peter, die mit dem Be-
sche de vom 30. M a i 1876, Z. 4391, auf
den 12. September 1876 angeordneten
dritten exec. Fcilbietunq der Realität Urb.-
Nr. 20 2ä Prem xcto. 234 f l . 19'/, kr.
o. 3. o. auf den

1. Dezember 1 8 7 6
mit dem vorigen »nhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht NdelSberg am
30. Nuauft 1876

(4138—1) Nr. 5055.

Dritte efec. Feilbietung.
Ueber Einverständnis beider Theile

»erden die mit Vcscheld vom 26. August
1876, Z. 4143, auf den 19. Oktober und
16. November 1876, vormittags 9 Uhr,
angeordneten beiden Feilbielungen der dem
Fran; Kastelic aus Streine gehörigen, llä
Herrschaft Sittich Temenizamt Lud Urb.«
Nr. 58 und 83, gerichtlich auf 3480 ft.
geschätzten Realität für abgehalten elllärt
und lediglich zur dritten auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, angeordneten dritten
Realfeilbietunq mit dem früheren UnHange
geschrilen.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 7ten
Oktober 1870.

(3857—1) Nr. 3264.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte ttoltfch wird

kund gemacht:
ES werde über Ansuchen deS Karl

Koren von Planina, als hiergerichtS aus-
gewiesener Machlhaber der Mathias Coren»
fchen Erben, die Relicitatlon der von Cä>
cilia Tegel laut LicitationSprotolollcS vom
16. April 1868, Z 2533, um 52 f l . er-
ftandenen, auf der Realität deS LulaS
Tegel in Tschewza H«.«Nr. 76, nud Rctf..
Nr. 165, Urb.-Nr. 54 2ä Grundbuch Loilfch.
haftenden Hypothtlarforderung de« Jakob
Tegel auS dem Schuldscheine vom 19ten
Jul i 1838 p«r 100 ft. E. M . oder 105 ft.
0. W, wegen nicht erfüllter Lilitation«.
bedingnifse bewilliget und zu deren Vor.
nähme die einzige Tagsatzung auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 b ,
vormittags 10 Uhr, in der GenchtSlanzlel
mit dem »nhange angeordnet, daß hllbe,
obige Hypothetarforderung auf Gefahr
und »often der Eäcilia Tegel um jeden
Preis hintangegeben werden wird.

« l. VezirlSgericht Lsilsch am Islen
M a i 1876.

(4133—1) Nr. 4539.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
mit Bezug auf da« Edict vom 30. De«
zember 1875, Z. 9450, bekannt gegeben:

Es fei in der Efecutlonssache der
Maria Telauc von iiaitiach gegen Franz
Sernu von Hruschlarje peto. 102 ft.
sammt Anhang die mit dem Bescheide vom
30. Dezember 1875, Z. 9450, auf den
2 1 . März 1876 angeordnet gewesene, so-
hin aber mit Bescheid vom 17. März
1876, Z. 2170, Mer le dritte ezcec. Feil-
dletung der dem Franz Sernu von Hrusch-
larje gehörigen Realität Urb.-Nr 250/244,
Rclf.-Nr. 463 ac! Herrschaft Nadlischel
im Reassum,erungSwege von ÄmtS wegen
neuerlich auf den

30 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
! vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Vescheidsanhcmge angeordnet.

K. k. Bezirksgericht kaas am 9ten
J u l i 1876. ^ ^

(3977—1) Nr. 8861.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSdcrg

wild hiermit bekannt gemacht, daß zur
Einbringung der Forderung des hohen
Acrar» und lrainischen Grundenllaslungs- j
soudes per 339 fl. 22 lr. und 142 ft. 45 kr. >.
sammt Anhang die parzellenweise V n - '
steigerung der der Maria Schantel, rück-!
fichlllch dem Franz Schantel, von BelSlo,
gehörigen Realität Urb.<Nr. 93 üä Luegg!
bewilliget und hiezu d,e einzige Tagsatzung >
auf den l

30 . N o v e m b e r 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Beifügen angeordnet worden ist,^
daß die Parzellen bei dieser Feilbietung auch >
unter dem Schähungswerthe hintangcgeben!
werden. i

Zugleich wird den Tabulargläuoigern
Malhias Wolftnger von Planina und Ma»
ria Schanlel 8«u. von Belsto, rücksichllich
deren Rechtsnachfolgern erinnert, baß die
für sie bestimmten Verständigungen dem
für fie beftellteu Euralor Paul Bcselal,^
l. l. Notar in AdelSberg, zugestellt wor-j
den find. j

K. t. Bezirksgericht »delsberg am 29stcn
September 1876.
(4169—1) Nr. 8915. !

Executive z
iltealitateuverfteigerung. !

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling wird!
bekannt gemacht: ^

Es se, über Ansuchen deS Franz
Laoschin von WellerSdoif die execulivei
Versteigerung del dem Johann Predovli!
von Hraft ssehörigen, gerichtlich auf 810 ft.!
geschätzten Realität der Herrschaft Seisen-
berg. Rctf.-Nr. 713'/,. bewillig! und hlczu
drei FellbietungS.Tag,ahungen, und zwar
d«e elfte auf del,

2. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 8 bis 10 Uhr,
im smtSgebüude mit dem Anhange au-l
geordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, dei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionSbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vatnum zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchiihungSprotololl und der Grund-
buchSeftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mültl ing am 28ten
September 1876.

(4093—1) Nr. 6715.

Executive
Realitüten.Verftsiaerullst.

Vom, . , V.zirlSgerichte »ralnburg
wird bekannt gemacht:

2« sei über Ansuchen de« MathiaS
Föhn von lkrainburg die efec. V.rstei-
gerung der dem Ialob Sajowih von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf 500 ft.

gefchähten, im Grundbuch« der Frelfafsen
»ub Urb.-Nr. 165 und 226 vorkommen-
den Realität pcto. 3000 sl. o. ». o. im
ReassumierungSwege bewilliget und hlezu
zwei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

1. Dezember 1 8 7 6
und die drille auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 K!S 12 Uhr, in der
GerichlSlanzlei mit liem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden nnro.

Die Licitalionsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Atlbole em 10°/, Badium zuhanden der
Kicilalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsprolololl und der Grund«
blichsefttact lünnen in der dieS^etichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
29. Oktober 1876. ^

(3911—1) Nr. 5110.

Erinneruug
an M a r t i n Rimsch ober dessen allsüllige

Erben, unbekannten Aujenlhaltes.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Gu:lfeld

wird dem Mal l i» Rimjch oder dessen
allfälligtn Erben, unbekannten Aufent-
haltes, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef «ldooii von Sttaza bei
S t . Valentin die Klage pcto. Beljählt-
ertlärung der Satzpost pr. 262 ft. 50 lr.
bei der Realität Dom. 'Urb. -Nr . 53 »ä
Gut Arch eingebracht, worüber die Tag»
sahlmg zum ordentlichen mündlichen Be»
fahren auf den

2. Dezember l. I . ,
hiergerichls bestimmt wlrd.

Da der tlufellthall der Gellagten diesem
! Gerichte unbekannt und dieseluen viellcichl
aus den l. l. Erblonden ubwesend sind,
so hat man zu oercn Vertretung und auj

, deren Gefahr und Kosten den Andreas
! Gorenl. von liirdru bel «rch als eur»wr
!»ä »owm bestellt.
j Die Gcllugtin werden hievon zu
dem Ende verständigt, damit dieselben
allenfalls zur rechten Zeil selbst erschei»
nen oder sich einen andern Sachwaller
bestellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und tue zu »hrer Pcr-
theldiguüg erforderlichen Schrille einleiten
tünncn, widrigen« diese Rechtesache mit dcm
aufgestellten Eurator nach den Besl<m.
muligen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen eS
übrigens freisteht, ihre RechtSbchelfe auch
dem benannttn Euralor an die Hand zu
geben, sich die aus emer Verabsüumung
enistchenden Folgen selbst lilizumesscn ha»
ben werden.

l «. l. Beznl<»ger.chl Gurlfcld am 30sten
September 1876.

(3862—1) Nr. 5709.

Executive
Realitätclwcrstcigcrllng.

Bom l. l . Bezirksgerichte V'oilsch wlrd
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen dcr Pfarrkirchen«
vorstehung zu Zirlniz. durch Heiln Pfarrer
Johann Oblal. die exec. Versteigerung dcr
dcm Michael Olonikar von Zirlniz gchö-
,i«en, gtlichtlich auf 13^0 ft. geschützten
Realitül »ub Rctf..Nr.432 26 Grundbuch

! HaaSberg we^eu aus dem Vergleiche vom
6.«ugust 1809, Z.4537, schuldigen 84 ft.
36 lr. sammt Anhang rcussumierl und hiezu
zwei FtilbittullgS'Tagsahmluen, und zwar
die erste auf den

4. Dezember 1876
und die zweite auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei zu Loitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfund-
realilüt bel der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem SchätzungS»
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedinLnifse, wornaä,
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem

l Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
^icltatlonscommlssion zu erlegen hat, so-

wie das SchühungSvrotololl und del
GrundbuchSeftracl lvnnen in der dieS<
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 30s!en
August 1876.

(3969—1) Nr. 4265.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Handelsfirma
MoifeS Charmah 6c Neuwirth in Kaibach,
durch Herrn Dr. Sajooic, die efec. Ver-
steigerung der dem Herrn Johann Klan«
der von Stein gehörigen und nachstehend
geschätzten Realitäten. alS:

2.) der im Grundbuch- der Stadt Stein
sub Urb.-N,. 32 vorkommenden, aus
1000 fi. bewertheten HauSrcalilül;

b) der daselbst 8ub Urb.-Nr. 203 vor»
kommenden, auf 300 si. bewertheten
Weißgürbcrwerlstälte;

0) der im Freisassenglundbuche »ub Urb.-
Nr. 227 vorkommenden. auf 500 fi.
bewertheten Stampfe sammt Grund-
stücken, und

ä) dcS im Grundbucht der Stadt Stein
liud Mappe^ir. 34. St'slreg.-Nr. 203
ovllommenden, in tolgtH gor» gele-
genen, auf 10 ft. bewcrlhetcn Gt»
meindeantheilS,

pcw. 178 ft. ö. W. 0. u 0, bewilliget und
hiezu drei FeilkictungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9, J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeurdnet worden, daß die Pfandobjccte
bei der ersten und zweiten FcilbietlMg
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei drr drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die McitalionSbeoingnifse, wornach
'nsbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der ^nitalionScommission zu erlegen Hal,
sowie die Schätzungsprotololle und t»<e
GrundbuchSeitracte l0nn-n in der oll«'
gerichtlichen ReMlatur eillgesehcn werben.

K. l. Bezirksgericht Stein am blcN
September l876.

(3909—2) ) ir . 4638.

(clrillnerung
an M a r i a Scho ta l von Munlcndolf,

lücksichtlich deren Eldcn.
Vom l. l. Vezirlsgeiichle Gurlslld

wird der Maria Scho l l von Munleli'
dorf, lücksichtlich deren Eiben, hien'il
ermncrt:

ES habe 'vider dieselben bei diese»
Gerichte Ioha„n R^iiö von Odcisloplj
durch Dr . Koceli. die illa^c uus Ane, lcill'ung
dlr Verjährung M o . l69 si. 92 lr sammt
ilnhang eingebracht, worüber die Tagsatzuns
auf den

28. November l. I . ,
vormitiagS 8 Uhr, hicrgcrichtS angeordntl
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaatc»'
diesem Gclichlc unbekannt und t"csel^
vlctteicht aus den l. l. Elblanden abn»«^
sink, so hat man zu deren Vertretung "
auf deren Gefahr und ltojlen den 3 ^ ?
liubi von Muülendorf als l^ur»^
ÄCt,um bestellt.

Die G e l l t e n werden hicvon z« ° ^
Ende verständigt, damit sic allenfalls 5"
rechten Zeit selbst erscheinen odcr sich " " « "
andern Sachwalter bestellen und diej«
Gerichte namhaft mache,., überhaupt w
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u
die zu ihrer Verthcidlgung erforderliail
Schritte einleiten lönnen, widri«eiis l»ri
Rechtssache mit dem aufgestellten Euraio
nach den Bcstimmunttcn der Gcrichleol"
nung verhandelt wird und die G°Nagt ",
wclchcn es übrigens freisteht, die Rech«
behelfe auch dem benannten Euralor an 0«
band zu geben, sich die aus elner Verav-
süumung entstehenden Folgen selbst belzu-
mcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am ^len
September 1876.
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s3856-2) Nr. 3554.

Reassmnienmss
drittel efec. Feildictuug.

Vom l. l. GezirlSgerichte iioilfch wird
'und gemacht:

Ls werde über Ansuchen der lraini«
Ichen Sparlasse in Laibach die Reafsumic.
lung der mit diesgerichtlichem Gescheide
V°M I.Dezember 1865. Z 5912, auf
den 10. M a , ; 1806 angevldnlten, sohin
°ber Werten drillen exec. Feilbielung der
°cm Anton Na^cde, vulßo Grjavc. von
Hotcderschiz Haus-Nr. 15 gehvrigen Rca-
lltät Rc«f. . Nr. 532. Ulb. - Nr. 195 üä
Grundbuch iiollsch bewilliget und zu deren
Vornahme die neuerliche Tagsatzung auf
dtn

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr, in dieser Gerichts-
'anzlei mit dcm vorigen Anhange an»
glordnet.

». l . Vezlrlsgericht Loitsch am 30sten
Ma' i87(i.

(3896—3) Nr. 4092.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. BczlllSgtrichte Selsenberg

^>'ld hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen txs An.

" las Kilel von Winkel Nr. 7. Gczill
Klischee, gegcn Andreas Papcz M . von
"angenlhon wcgen auS dem Vcrgleiche
"°m 18. April 1868, Z. 1213. schuldigen
^3 ft. 55 lr. 0. W. c. ». c. in die c^ecu.
l<ve öffmlliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Goltschec 3ub Rctf .Nr. 862 ' / ,
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenm Schühungewcrlhe von 245 fl.
^ W., bewilliget und zur Vornahme del.
ltloen die drei Feilbietungs-Tagsahungen
lluf den

23. N o v e m b e r ,
27. D e z e m b e r 1876 und
29. J a n n e r 1 8 7 7 ,

ltdcStnal vormittags 10 Uhr, hicrgeiichls
lnlt dem Anhange bestimmt worden, bah
°'e feilzubietende Realität nur bei der
lchlen gtilbietung auch unler dem Schü-
hun^lvelthi an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Da« Schahunaspr^Isloll, der Grund«
buchsellract und ole ^icllalionsbedingnlssc
lünncn hiergcrichls elngcfehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Seisenberg am
28. September

^ ü - 3 ) ' Nr. 4826.

Erinnerung
lln Jose f K r a j n c . lückjlchtlich dessen

Rechtsnachfolger von Arch.
Von dem l. t. Vezirlsnerichte G^ r l .

>tlo wird dem Iofef Krujnc von Arch,
lüllsichtllch dessen Rechtsnachfolgern, hicmit
ttinncrl:

<äs habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Mlaler von Arch, durch
^ r . Koceli, die Klage auf NnerlcNliung
" s (iissenthumSlechtes der Realilal Berg-
Nr. 64 ^ G>„ Arch durch <ä, fitzung ein-
stbrachl, wolüber die Verb.undlung«-Tag.
l«hung auf den

24. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittag« 9 Uhr. hiergerichtS angeordnet
Wurde.

Da der Aufenlhallsort des Gcllaglcn
diesem Gtlichte unbekannt und oclsel̂ c
dieUeicht au« den l. l lirblanden abwljend
ŝt, so hat mem zu dcsfcn Vertretung und

"Ui dessen Gefahr und Kosten den Joses
"tarusa von Arch als cur»wr »ä acturu
bestellt.

Der Oellagle wird hievon zu dem
'lnde nerNündigt. damit <r allenfalls zur
rechten Zeit selbst erfchcinen oder sich emcn
"ldern Sachwalter besleUen und diesem
strichle namhaft machen, überhaupt im
"dnungslnüßigcn Wege cinschrcilen und
^ zu feiner Vcrlhcidigung crsoldcrllchcn
Amitte einleiten könne, ivldrißens diese
"echtssache mit deul ausgestellten Kurator
"°ch den Vcslimmungen der Gerichlsord-
"ung verhandelt weiden und der Geklagte,
"tlchem es übrigens freisteht, scinc Rechts-
lyelfe auch dem benannten Huralor an
'« band zu geben, sich die au« einer

""»bsüumung entstehenden Folgen lelüfl
""zumessen haben wird.
g. *- t. VezirlSgerichl Vurlselb am 12len
"lplember 1876.

(3737—3) Nr. 3669.

Relicitation.
Vom l. l . Ge^illsgerichtc Senosetsch

wild bekannt gegeben:
Ueber Ansuchen des Josef Perhau; von

Sinadole wird wegen nicht zugehaltener
iiicitationsbedilignisse die Rclkilalion der
der Gertraud Hrlöial von Sinadolc ge»
hörig gewesenen, gerichtlich auf 302 st.
geschätzten, infolge ^lcilationsprotololles
vom 23. Ollober 1874, Z. 5643, von
Maria Hreöial von Sinadole erflanbenen
Realität Urb.'Nr, 277 Hä Hcrrfchafl Se.
nofetfch bewilligt unt zu deren Vornahme
die Tagsahung »uf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittag« 11 Uhr. hicrgericht« mit dcm
Anhange angeordnet, daß dieselbe auch
unter dcm Schähungspreife an den Meist,
dielenden hintangcgebcn wird.

K. l . Veznlsgcrichl Scnosetsch am
16. September 1876.

(3906—3) Nr. 4801.

Executive
Realitütett-^clftcigcrullg.

Vom l. l. Gczirlsgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

6« fei übcr Anjuchcn des Malhins M i .
chcllin von Reichenburg, Bezirk dichten-
walt,, dle Uederlragung der drillen exec.
Vcrsteigcrung der oem «nton P rmann,
Glundbesiher von Poocrfchie gehörigen,
«riichllich auf 1675 fl. geschützten, im
Grundbuch« aä Herrschaft ^andstraß »ud
Uld. - Nr. 132 vorlommenden, Rculllal
u egen aus bemZahlungSbefehle vom 29sten
Banner 1875, Z. 380, schuldigen 100 ft.
sammt Anhang dewllligl und hiezu die Feil»
blclung«»Tagfatzung uuf den

28. November 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit d?m Anhange angeordnet worden, doh
die Pfandrealiltit bei tiieser Heilbiemng um
oder über dcm Schähungswerlh, aber auch
unter demselben hintangegeden werden wird.

Die ^lcilationsbedingmssc, wornach
insbesondere jeder ^icilam vor gemachtem
Anbole ein 10°/, Vadium zuhanden der
^icilalionscouimlsjion zu cltcgcn Hal, fl»»
wie dos SchatzunueplololoU und der
Grundbuchscflracl lünlien in der diss»
gerichtlichen Reglslralur eingesehen werden,

t l . l. Vczirlsgcrlcht Gurtlcld am I lle
Oktober 1876.

(3907—2) Nr. 4639.

Elilmerullst
an N i k l a s N o l l von Rurolfswellh und
dcsfcn unbekannte Elben und R^chtsnach»

folgcr.
Von dcm l. l. Gezirl^crichtc Gurkf»ld

wird dem Nillas ^oll von Rudoljswcillj
ul>d dcsic» unbllanulc» <ärbln und Rcchls»
Nachfolgern hiemit erinnert:

<is habt wider fie bc> diefem Gerichte
Johann Raiecii von Olnrlopie, durch
l 'r . tlocel«, d>c lllagc auf Anellennulig und
Vcijührung M » . 423 fl. 20 ' / , lr. fammt
Anhang eii.gcvraHl, worüt/cl die Tag'
fahung auf den

2 8. N o o : m b e r 1 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhl, hkr^eiichls angcvldnel
wurde.

Da der Aufc.'lhaltsorl der GellaiM'
diefem Gerichte unv^lannl und dieselben
vielleicht aus den l. l. ^lbl^>nden abwesend
sind, jo hat mun zu >h>cr Vcrllclung uud
aus ihrc (^csahl und Koste» dc" H l l N
Wcn^l Hubel von Gullfeld als cul»t"l
«x1 actuiu benclll.

Die Gel.u^len werden hieoon zu
dcm <lnde vcisluui^el, damit fil "Ucn>
falls zur lcchlcn Zcil jrll<st lr>chelncn odsl
sich clnrn andcrn ^^chwaller bcilcllen unl»
dllfcm Gclichlc numyafl machcn, üdclhuupl
»m oldnun^sli.ahl^lu Wege einichrrllcv
und dic zu ihrer Vcllheidigung cljoidcr'
llchcl! Schlillc llnlcttl», !0in,ln, wlbllgen»
dllje Rcchtssuchc mil dcm allfg fttlll.'l» Ku-
rator nach den GchlUlMungcu der Ge-
richlSordnung verhaudllt wcrdcn und t»c
Gellugten, wllchln es ubllgcns f l l i jnhl,
ihre Rcchltbeyclsc u. ch dem bcuann^n <iu>
ralor an d»e Halid zu glbrn, sich d»c aus
ein-r VliabfaumllNg cnlslchcnden golgel»
fllbft belzunnsjm haben werdrn.

«. l. Vezillsgerlcht Guilfeld am 2len
September 18<6.

(3899-3) Nr. 3904.

Ozecutwe
Realitäteu Verstcigeruug.

Vom l. l. Vczirlsgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
Procuratur in ^aibach die Rcassumierung
der dritten exec. Versteigrrung der dcm An«
drcas iündrojna von Olle gehörigen, ge-
richllich auf 2173 fi. geschätzten, im Grund',
buche der Herrschaft »cl Gut Neustein nud
Urb-'Nr. 14/1 oorlommenden Realität be»
willigt und hiezu die FeilbietungS«Tllg-
fatzung auf den

27. November 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerichl«
mit dem Anhangt angeordnet worden, daß
die Pfandrcalllat bei dieser Fellbietung
auch unter dem Schäßungswerth hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant ein 10"/, Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der i.'icilationscommlsjion zu erlegen hat,
sowie daß Schätzungsprotololl und der
Grunkbuchscflrucl tonnen in der dies-
gcilchllichc:'. Re^iftlalur eingesehen wnden.

le. l.Oezirlsgcrichl Gurlseld am 28ften
Seplcmber 1^76.

(3904—3) ^ir. 2995.

Dritte executive

Klim l. l. GczlrlSutll^le Guilseld
wird bclannl gcmachl:

iös >el übll Alijuchcn des He, rn With.
Pleiscr von Gurlfeld die Ueberlragung der
lfcc. Vclsteijjerung der dem Iofcf Roter
von Hajelbach gehörigen, gerichtlich auf
6560 ft. gljchittzlcn, im Orundbuche »cl
Pfarrgill Hajelbach »ub Urb. . Nr. 118,
Rctf.-Nr. 84 oollou>mc»dcn Haus- und
der im Grunbbuchc der Herrschait Thurn
am Hart »ud Verg » ̂ ir. 93 und 112
vorkommenden Weingarlrealilal wegen
schuldigen 750 fl. bewilligt und hiezu die
drille lje!lblclungs»Tagjllyur:g auf den

2 4. N o o c m b c r 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uyr, »m hlesigen
GcrichlSycbaude mil den: Alchange un»
^oltmct lvordln, t»â  d>c Pjandrealilii-
ten be» dieser drlltcn OelI'lclunu auch
ulllcr dem Schatzlmgoweilhe yllllunaege»
bc>> wcrdcn.

Die !llicitalionsbedingulste, wornach
insbefl.ndcre jeder Vlcitanl vor gemachtem
Änbo»c ein 10pcrzcl,li^ee Vadium zu-
handen dcr ^icllallnnscommlfjion zu er-
Ugeu Hai, sowie dic Schühuligeprololollc
und l>lc Giunüöuchs^truclc tonmn ll> der
blesgcrlchllichen Registratur eingesehen
»clden.

«. l. VezirlSgel.chl Guilfeld am 27sten
Juni 1876.

(3706—3) Nr. 5416.

Executive
Realitatcu-^elfteigelMlst.

Vom l. l. Bczirlegcllchtt Grohlajchiz
wlrd bekannt gemacht:

<ös jei über «lnsuchcn dc« Franz Jam»
nil von Unter-AlNtsvcrg o»e ezec. Der-
stei^erung der dcm ^oscf Pl t l rsni l von
Gl0ßlc»!chiz gehörigen, gerlchlllch a»s 645 ft.
xtjchahlcl!, im Glundtiuchc ^6 Aucisptig
8ul) Urb.-Ni. 897 vorlomn^ndrn Realität
velvlUlgel und hilzu drel Fellblelun^s-
Ta^jatzungcn, und zwar die eiste auf drn

2 3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 l . D e z e m b e r 1 8 7 6
uud dle dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 vl« 12 Uhr,
>m hlll^clichtlilljen Au,lS^baude um dcm
Alchullttc an^0ldncl wl>tt»ln, i,uh dte Psand-
lcal lal bel der llflen uno zweiten ^cilbl».lu»g
nur um oder üocr brm Vc^ahal!^ew»..lljc,
vel der drillen aber aua, ulllei deu>jclb«.n
ymlangegeben weiden wird.

Dlc ^illllltlonsdedln^nlsje, worr.ach
irebeiondcrc jeder Licilanl oô  gcmuchiem
»t.bolc ein 10 ' ^ Vutnum zuhu„dtn
dcr Vicilal»ol'scomu>lss!on ^u ei l ten Hal,
sow,, du« Schühungeptoll,ll>ll und der
Grl.udbuchslfnucl lonncn in der d»e«-
gnlchlllchtl, Rlgislralm eil,ge)lhen »eiden.

l l . t. Vcz,rlsgcilchl Grohlufchlz am
19. Juni 1876.

(3852—3) Nr. 2109.

Uebertragullg
dritter exec. Fcilbietung.

Vom l. l . Bezlllegtllchle Loilsch wird
bekannt gemacht:

E« werde über Ansuchen be« Johann
Sichert und der Johanna Mazi, verehel.
Pctrii von loitsch, als Vormünder der
minderjährigen Joses Mazi'fchen Erben von
Zirlniz, die Ueberlragung der mit die«-
gerichtlichem Vefcheide vom 19. Juni 1875,
Z. 4838, uuf den 29. b. M . angeordneten
dritten exec. Fcilbielung der dem Ialob
«vvigelj von Niederdorf gehörigen Realität
Rctf.-Nr. 572 ^ Grundbuch Haasberg
bewilliget und zu deren Vornahme die
neuerliche Tagsahung auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittag« 10 Uhr, hiergelicht« mit den
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Gezillegericht Loilsch am 30ftm
März 1876.

(3845 -3 ) Nr. 3327.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l l. Hezlrlsgerlchte «oitsch wlrd
bekannt gemacht:

lie sei üoer Ansuchen des Anton Fai-
diga, durch Heirn Dr. Dcu von Adelsc'erg,
die exec. Vcrfttiijerul'.g der dem Flanz
Doleric von Planina geho^gen, gerichtlich
auf 990 fi. geschah!en, im Giundbuche
Hansberg «ud lllb.-sir. 4 3 / 1 , 43/^i uud
25/1019/5, und im Grunobuche beS l. l.
vczlllsuellchtcs Planma 8ud Grundb.»
Nr. 4 oorlommenden Realllülen bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs-Ta^jutzungen,
und zwar die erste auf den

23. November ,
die zweite aus den

23. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

24 . I ü n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal oormillag» von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzle» m«t dem Anhange
angeordnet worden, baß dle Pjandrenlitalen
bei der erslcn und zwctten Fellbietung nur
um oder über bcm Schähungswerth, bei
dcr vllttcn aber auch unter demselben hmt-
angeacbe« werden.

Die ^ultatlvnsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icllanl vbi gemachte»
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Vicitallonscommlssloll zu erlegen hat,
sowie die Schützul'hSplvlololle uud die
Hrundbuchßeflruclc lünnen in der dies-
gerlchtlichen Rlgistralur eingesehen wcrden.

«. l. Bezirksgericht ^oilsch am listen
Mai 1876.

( 3 ^ 4 4 - 3 ) Nr. 3117.

Executive
Realitätcu-^erstt igeruug.

Vom l. l. Vizicksgellchte Loilsch wird
bekannt gemacht:

6s sei übel Ansuchen der l0bl. l. l .
Finanzprocuratur in »̂«bach die exec.
Versteigerung der de« Andrea« Ianezii
von Nlederdolf gehörigen, ueiichlllch auf
1225 ft. geschützten R^ulilal »ub Rctf.-
Nr. 15 und Ulb.-Nr. 14 llä Glundbuch
der Ps'urllllchel'^ill Z l l rüz wegen aus
oem steueramtlichen Rüclstund«aue«veise
oom 25. ^ünlnr 1875 dem h. « » «
schuldigen 40 ft. sammt Anhang bew U>uet
und hiczu l»rcl 6t»lbulungs-Tugsatzun^en,
und zwar dll erNe auf dcn

30. N o v e m b e r 1 >7 i .
die zwllle auf den

8. J ü n n e r
und die dritte uu< den

8. ü e b l u a r 1 8 7 7 .
jedesmal ovlu.llluge von 10 b,« 12 Uhr,
m dtr Ger.ldlelalizlll zu Latsch mll dem
Anhang« u t i ^ l tme l wölbe»,, baß d«e
Vjunbreulilal be, bei ersten und zweiten
Alllblclunu nur um ober über dem Scha-
hungswerlh, bei der omten »bet auch unler
bi,msc»ben hlnlall^c^eben werden wild.

dln^lusse, wornach
mb !un< vor gemuchte»
Anbote em ^""M zuhanocn der
^lcllalwl»«ll ' l , erlege,, hat, so-
w,e da« loll und der
Grundbuch«»«/''"!! ' " ' "^» ' u« der dies»
perlchUlchel! Rlg'stlulur eingesehen werd«.

«. l. Dezirle^rchl itollfch am 12le»
Mai I«76.
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Paradeisäpsel-Salsen
i» GlÜiern zu 40 kr. bi« (I. 1 50, sowie

getrocknete schwarze

Mal venblüt e n,
(4229) p«r Kilo 80 kr., empfiehlt
6-8 Julius Dürr,

äaaenhandlung, Karlstä'itervoratadl 2 nra.

Ueinvklklllls.
I m Schlosse Arch

in Unterkam bei Gurkfeld, Station
Videm, sind

H.5O Eimer Wein
im Ganzen oder auch in kleineren Par-
tien zum Verkaufe. (4228) 3-3

r. Beli's Präparate
gegen

Schwäche-
Zu»täfi<u».

ali: Magen- , N e r v e n - und Mannes-
SchwäohO ©tO. Oiose Präparate, anerkannt
ala da« wirkaanoale, krustigste .Mittel gegen
genannte Leiden, befördern die Verdauung
im hohen Grade, yerbesaern die Saite, rei-
nigen daa Blut und äusaern ihre wohlthä-
tige, aUrkeinJa Wirkung auf dia ganze Ncr-
venthltigkait in iiberraacb«n<1er Weiae. Pr»i»
luuminsu 3 fl 50 kr.

Gicht-
und Rheuniatismiisfreist,

intensive», raach und »ir.hcr wirkendes Mittel,
aelbat bei den a'lteat^n, hartnäckigaten Lei-
dan, par Flacon 1 und 1'/, fl. gegen Nach-
rühme oder Einsendung des Betrages bei
CS. F e r n k o r n , I. Orünauer-
atr&ase 58 , In PIIMD, an der bai-
riaohen Orenze. (4257) 9—1

(3214—2) Nr. 1538.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird den J a k o b , M a r i a
und T h e r e s i a K r i s t o f im Nach-
hange zum diesgerichtlichen Edicte vom
18. Ju l i 1876, g . 981 , erinnert,
baß über die gegen dieselben von Josef
Mag?liö, durch Herrn Dr . Skedl, pcto.
Verjährt- und Erloschenerklärung der
auf der Realität Nctf. , Nr. 8 aä
Stadt Nudolftzwerth auf Grund der!
Schuldobligation vom 8. August 1795
haftenden Sahpost per l 02 ft. 23 '/4 kr.
eingebrachten Klage 60 Z)ra05. 13ten
J u l i 1876, g . 981 , infolge deö zwi-
schen dem Kläger und Herrn Dr. No-
sina, Curator der geklagten Maria,
Theresia und Jakob Kriätof getroffenen
und urkundlich nachgewiesenen Ueber-
einkommens das ordentliche mündliche
Verfahren eingeleitet und sohin zur
mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagsatzung auf den

1 5. Dezember l . I . ,

früh 10 Uhr, Hiergerichts mit dem

Anhange des § 29 G. O. anberaumt
wurde.

Nudolfswerth am 7. November
1876.

(4222—2) ^ tz.>3^

lzuratelsverhälMNst.
Vom l. l . Vezirtsytrichtt tzoltsch wird

bekannt gemacht, daß das hochlübliche t l.
LandeSgericht ln Laivach mit Veschlusse
vom 2. September 1876, Z. 7040. über
Maria Theresia Meden von Zirlniz. richtig
Gewscher. lregfn Wahnsinnes die Euratel
zu verhül'gen befunden habe. und >,aß der<
selben Johann Meden von Sewschll als
Curator bestellt wurde.

K. l. Vczirf^ericht Laitsch a« 20ften
Veptember 1876.

Grosses Rendezvous
am

Kontag 20. d. M.
bei

„>XfitlMiiie Herzog."
(4268) Der liebe Schneck,

der liebe Schneck, Schneck . . .

Fracht und <3il !
<! gutbriefe <!
<» mit Bahnstempel <>
^ ' stets voirsthig b?i ^ '

<! I . v. Neiniiillljr <̂  F. Nmiilmg <'
! ^ in Laibach. < ^

(3436—2) Nr. 5968.

E d i c t
Dem Michael Deslik von Lahiua,

lücksichtlich dessen unbelannten Rcchtsnach«
folger:', wurde über die Klage äs prass.
29. August 1876. H. 5968, des Peter
S^paliöiö. Vormund dcS minderjühtigcn
Iosül Pet'iz, we^cn Iiidcbitehaftun^ und
Erloschelicrllcirunf, der Satzpost per 4<!0 fl,
c. 8. c. Herr Peter Pcrsche aub Tschernenldl
als curllwr 26 actum bestellt ui.d dlesem
dcr Klaqsbeschcid, womit zum summari«
schen Pelfahrcn die T^gs^tzung alls den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hitlgerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. OczirlSgericht Tschernembl am
29. Jul i 1876.

l (3438—2) ')cr. 5835.

z E d i c t .
> Dcm Michael M i l lov i i voti D.sil-.^. un«
! belannten Aufenthaltes, lücksichtlich dessen
! unbe?anntel, RcchlSnachfolgern, wurde üt cl
tie K l a ^ äs pras8. 22 «ugust I87»>,

!Z. 5^35, des Josef M i l l ov^ aus Desm;
Nr. 5 wegen Eia,entb,um«aneilennul«u ducch
Erfitzung Herr Peter Peische au« Tscher»
nemvl als curator »ä aowm beslclll und
dicsem der Klagsbeschcid, womit zum or-
dentlichen Verfahrn dicTaßsatzung auf den

29 . N o v e m b e r , 8 7 6 ,
l vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Ge^irlsgcricht Tschernembl am
25. August 1876.

l3437—2) Nr. 5^38.

E d i c t .
Dem Michael Hudal von Vulschalof^e,

unbclannten Aufenthaltes, wu-de übcr die
Klage äs prass. 28. Aufist 1876, Zahl
5938, des Stefan Vutala au« Neulmdel,
wegen 386 fi. 8 lr. Heri Pelcr P.rsch.'
>us Tschernembl als curator »ä acww
bestellt und dnsem der Klagsbescheid, wo«
mil zum summarischen Beifuhren die Ta»;-
satzunq auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Oszirlsgericht Tschernembl am
29. A u M l !8?6.

(4156—2) Nr. 23146.

Belallntlnachung.
Vom l . l . stä)t..delcg. BezirlSgerichtc

Lailiach wird dem unbclalN't wo lisfi.'id-
lichcn N., l on P c r m e , Grundbesitzer in
Grohallcndorf. bekannt gemccbt:

Es habe wlocr denselben ssrau ̂ o»
haima Zotter, AnlcnSwltirc 00^ Laibach,
unterm 28. Iiinncr 1876 ein Gesuch um
Einverleibung dcS exec. Pfandrechte« bei
der Realität Ein «Nr. 6, Steuergemeinde
Nltendorf, pcto. 14 fl. fammt UnHang ein-
gebracht.

Dessen wird der Ellcut Nnton Perme
zu dem Ende erinnert, daß ihm zur Wah-
rung seiner Inlcresscn in obiger Eiecu.
«ionssacht Herr Dr. Karl Nhazhizh, unter
Nl'lchzlitlgcr Zustellung des Executions-
belchtide« vom 28. Jänner 1876, Zahl
2122, zum curator »ä acturu bestellt
wurden s»i.
^ . 6 ' ^ s'üdt-dtleg. Vevrlsgericht Lai-
bach am 3. Novembtr 187»;

l4l97—3) Nr. 8571.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesqerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Die in der Executionssache des
Fräulein Auguste Suppan in Lai-
bach gegen Primus und Blas Pader
von ebenda, Hühneidorf Nr. 2 1 , poto.
1050 ft auf den 2. Oktober l . I .
angeordnete dritte Feilbietungs-Tag-
satzung zur Veräußerung der den Exe<
cuten gehörigen, gerichtlich auf 2867 st.
geschätzten, in Hühnerdorf in Laibach
8ud Consc.-Nr. 21 gelegenen Haus-
realität sammt Grundstücken und der
auf 200 ft. geschätzten Bchtzrechte auf
die Weideparzelle Nr. 118/48 am Go-
louzberge in Laibach wurde über An-
suchen der Vxecutionssührerin auf den

27 . November 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude des k. t Landesgerichtes
im Sitticherhufe, am alten Markte,
mit dem Anhange übertragen, daß bei
dieser Tagsatzung die Pfandrealität
und die Besitzrechte auch unter dem
Schähungswerthe werden hintangege-
ben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor«
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zuhanden der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der oiesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werdcn.

Laibach am 3 1 . Oktober 1876.
(3441—2) Nr. 003O

E d i c t .
Dem Ioscf Maurin, resp dessen un>

bekannten NcchtSplälendenten, wurde über
d,e Kla^e 60 prasg. 30. Nuust l«76.
Z. 6030, des Josef Lalner aus Unter,
walk Nr 3 wegen Eiienthumsanerlenming
Herr Pcter Periche aus Tschernembl alt«
curator 26 actum bsl^llt und !>iesem dir
Klugs!'tscheid, womil zum slimmarischcn
Ve> fahren die Taqsahung auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hierge.icht« angeordnet
wulde. zugestellt.

K. l. Brzirtskericht Tscheinembl am
2. September 1^7<i.
(417U—3) ^ i l . t ;97l .

E d i c t .
<jam l. l. Ge^i>ls^tsilt,te K<ainb»ng

wird belannt gemacht, daß di<! in der Ele«,
cutionssache des Mathias Hohn von Krain-
bürg, durch Dr. Menzmuer. gegen Ialob
Sajovic von Krainbill^ fiir Peter Wisial
vorgelegte exec. Neulfeilbietungsrubrit unl
dem Veschcide vom 2l). Oltobr, l. I . , Zahl
67 l5. wegen »nib l̂annlen Aufci'lhalcs des
Tadulargläubiger« Pele» Wissi^l deniH.-rtn
Dr, Gurger, Ädvocal in K^un.burg. als
aufgestelltem curator ää »cwm zn^estelll
wurde.

K. l . VezirlSaericht Krainburg am
l0. September 1K76

(ü l ' ^ l—2 j ^ i ' . 7120

Uebcrtragung
dritter excc. Nealfeilbietung.

, Vom l. l Uezirls^eüchl' Ädelebclg
wird rund gemacht, daß i» dcr Efecullons.
sachc des Johann Premrov von Nuhoorf
gegen Mathias Glazar von Kotsche die
mit dem Bescheide vom «. »pri l 1876.
Z. 3263, auf t>en 8. «ugust 1^76 a„ .
geordnete dritte exec. Fciltmlunß dcr Rca«
lilüt Ur l i . . Nr. 246 »ä Adelsbera ncw.
100 ft. W lr. c. 8. c. auf den

2«. N o v e m b e r 1 K 7 6 .
vormittaqs 10 Ut,r. hier^e,ich's mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k GeürlSgericht »delsbera am 6ten
August l^7 l i .

^ ,̂̂ >

(4178-3) Nr. 6879.

Edict.
Vom k. l. Gezillsgerichte KrainbM

wird bekannt gemacht, daß die in dll
Eicculionssachc dcr Maria Orcsnlt, durch
Dr. Menzinger, ge^cn Valentin Zaplotnll
von Kupa für Mina Zaplotnil, gebornl
Wallauc, Mutter, vorgllsgtc erec. Real- >
scilbietuligsrubril 6s M s » . 21. Ollobtt
1876, Z. 6567, wegen unbelannlen «luf'
entHaltes derselben dcm ihr aufgestellten
cursor »ä l l^um Herrn Dr . Vurgcl.
Udvocat ln Krainburg, zugestellt wurdl.

K. l. Ve^irlsgerichl Krainburg a« >
6. November 1876.

(4068—3) Nr. 1520.

Dritte erec. FeilbietiM.
I n der Ofccutiunssachc des Herrn M

chart smole in ^atbach, durch den Nd-
vocatcn Hcrrn Vrolich, ge^en strau Anna
W'ssial ,n Rudolfewerlh hat es bei der
mit Gescheit, vom 29. August 1876, Zohl
1198, auf den

2 4 . November 1 8 7 6 .
mit dem Vcgwne um 10 Uhr frül,. hier'
«erichls aliberaumten drillen efec. F ^
bictung der Realität Rclf. - Nr. 36 5<l
Stadt' Nudolfswcrth das Verbleiben.

K. l. Kreisqerichl Rudolfswerlh ^
31. Ollol'cr 1876.

(3849 3) Nr, 247l.

Rcassumierunst
dritter ezec. ^eildietung.

Vom l. l. Äezirlsgerichlc ttoilsch wird
li.'lanut gemacht:

Es werdc über >nsucheli drs Mat^
lhiius Skell von Zabolschcu, Gezilt Ober-
lail.uch, die Neassumiclung der mit V l -
scheid vom 27, Novembrr 1874 Z. 87!)!,
auf de» 5. M ä ' ; 1875 ang ordielen. da»n
aber sistietttn drillen erec Feilbi^tung dcl
dem Mlch.iel îogar von Oberdorf gehö'
riqcn Realllül Rc l f -N l . 23. Ulb.-Nr. 8
icä Giun^buch ^oilsly brwi l l ic l und zu
deren Vornahme die Tagsutzuny auf dcn

23. November 1 8 7 6 ,
volmitlaqs 10 Uhr, hieraerlchtS mil del"
vorigen Anhalte bestimmt.

5. t. Vcziresgllichl titsch am 4ttN
Mai 1876.

4 1 1 5 - 3 ) Nr. 70!',^.

Nealitäten-Nelicitation.
Wege, Nlchl^lihall.ll,^ del ^lcilalion^

dedil^msse wird d«e von Per N,ma Nohl'
bcfen von Tfchcinembl erstaüde'-e, al'f
Namen Johann Kohldese»! von Tscherncml'l
vorgewählte, im Olui'dluchc »6 A l t
Wciniz »ub Eurr.-Nr. 38 und Sv'ri lus'
^zill »üb toi. "b oorlummende, auf 260 fl>
^rwellhcie Nealilät am

24. N o v c m b e l 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr. an den Mlistl'icttl''
den auch unter dcm SchÜtzungswcrlhc »'
der Nmlskunzlei in Tschenumbl feilgebc"
ten werden.

K. l. Vezirlsgericht Tschernembl alN
21. Ollober 1876.

( 4 1 1 7 - 3 ) Nr. 7321.

ElllNlivllUcalilülcnlillkllllf.
Dic im ̂ lund!iuchc u<1 Pflirl gill We'"'z

»ub Ur^.'Nr. 15. Rclf.-Nr. 10, a u f , ^ '
M^l,5 cms Wemiz oetgewührte, ge>'chl̂ "?
auf 850 fl 0. W b.werlhelc. in «0""^
gelegne Hubr<alililt wild iibcr das u«"'
28. Ollob.r 1876 Z 7 ' i2 i , gcstM " "
suchen des Franz Xao. Sovun uils ̂ " ' ^
duich Dr Sajovic, zur EinbringU^ .̂
Forderung aus dcm Urtheile vom 2 M
Ollober 1875, H. 75! 1, pclo. 97? fi> t>- ̂ '
sammt Anhang am

2 2. November und
22 . D e z e m b e r 1 8 7 6

um oder übe, dem Schayungswerlh und aM

26. J ä n n e r 1 8 7 7
auch unter demselben in der «lmtolanzl '
des f. l. Vezirlsaerichtcs Tscherncmol.
jebcSmal vormittags 10 Uhr, an den
Mcistbletenden gegen Oilag des ganzen
«Hrstehunlspreises fe<lacbotcn werden.

K. l . «ezirlsgcrichl Tschernembl a»n
28. Ollober 1876.

l i "? ^ , .^ ^.^ «tz«n,, ' » ! , « n « a r ^ ö A l d o , «««.»er«.


